
Gemeindebrief November 2023 bis Januar 2024

für die Gemeinden

Saarmund 
(mit Tremsdorf, 
Philippsthal und 

Fahlhorst),
Seddin 

(mit Kähnsdorf)
und Neuseddin



IInnffoorrmmaattiioonneenn  ffüürr  ddiiee  KKiirrcchheennggeemmeeiinnddeenn  SSaaaarrmmuunndd,,  NNeeuusseeddddiinn  uunndd  SSeeddddiinn  
NNoovveemmbbeerr  22002233  bbiiss  JJaannuuaarr  22002244

LLiieebbee  LLeesseerriinnnneenn  uunndd  LLeesseerr,,

in einer Zeit vielfältiger Krisen leben wir. So höre und lese ich immer wieder. 
Die Stichworte dazu kennen wir alle. Und auch wenn ich mit meinem Alltag 
(fast schon erstaunlich) zufrieden und gelassen sein kann, gerade in den letzten 
Tagen rauben mir die Nachrichten den Schlaf. 
Einige Male habe ich Israel besucht. Ein schönes Land mit vielen 
symphatischen Leuten. Und bei allen Problemen, ich habe mich dort gut 
aufgehoben und sicher gefühlt. Nun also ist die Lage unglaublich eskaliert. 
Sprachlos bin ich angesichts der Gewalt mit der ganz bewusst Zivilisten, 
Männer, Frauen und Kinder überzogen wurden. Keinerlei Rechtfertigung kann 
es dafür geben und mir bleibt schleierhaft, was man damit erreichen wollte, 
denn gerade der "Sache" für die man sich angeblich einsetzen will, haben die 
Verantwortlichen damit nachhaltig geschadet. Und der Ruf nach vielleicht 
möglichen friedlichen Lösungen, er wird wohl für eine lange Zeit verstummen. 
Dabei ist das doch genau das, was Kirche und was Christen tun sollten. Müssen 

Erntegaben in Neuseddin



MMoonnaattsssspprruucchh  NNoovveemmbbeerr
Er allein breitet den Himmel aus und geht auf den Wogen des 

Meers. Er macht den Großen Wagen am Himmel und den 
Orion und das Siebengestirn und die Sterne des Südens.

Hiob 9,8­9 (L)

RRüücckkbblliicckk  11::  EErrnntteeddaannkkffeesstt  mmiitt  ddeerr  KKiittaa  SSaaaarrmmuunndd  iinn  TTrreemmssddoorrff

Traditionell feiern wir Erntedankfest mit unserer Kita. Und traditionell sind wir 
jedes Jahr an einem anderen Ort zu Gast. Dieses Jahr nun war Tremsdorf an 
der Reihe.
Ein wenig war wohl absehbar, dass es ganz schön eng werden würde. Aber so 
eng, damit haben wir nicht gerechnet. Ungefähr 60 Leute wollten dabei sein. 
Die alte Schule wäre schon mit halb so vielen gut gefüllt. Also musste auch der 
Platz im Flur und draußen genutzt werden. Trotzdem, oder gerade deshalb, war 
es ein ganz besonderer Gottesdienst. Die Kinder haben gezeigt, was den 

Kitaalltag in dieser Zeit bestimmt und viele Gaben sind mitgebracht 
worden. Sie gingen auch in diesem Jahr zu einem großen Teil an die 
Beelitzer Tafel. Die Tafel ist sehr froh über diese Spenden, die Menschen 
zugute kommen, die sonst nur schwer über die Runden kommen.
Auch die "kleineren" Gottesdienste in Seddin, Neuseddin und 
Philippsthal haben hier einen wichtigen Anteil. 
Vielen Dank allen Spendern.

Pf. Roy Sandner

wir also stumm bleiben? Ich denke, der Anspruch, die Erwartung Gottes sich 
für eine friedlichere Welt einzusetzen, er bleibt gerade in diesen Tagen 
bestehen. Das fünfte Gebot ist ganz klar: "Du sollst nicht töten!". In vielen 
Kreisen, von den Konfirmanden bis zu diversen Gesprächskreisen war das 
Thema. Schon vor der aktuellen Entwicklung im Nahen Osten. Bei genauerer 
Betrachtung war es dann doch gar nicht so einfach mit diesem Gebot. Denn 
manchmal muss man dem Bösen auch mit Gewalt entgegentreten, um 
Wehrlose und Schwache zu schützen. Und genau das scheint jetzt nötig. Aber 
dennoch: der Anspruch bleibt bestehen. Nach Gottes Willen soll kein Mensch 
töten. Damit entfällt jede religiöse Rechtfertigung für Gewalt, gleichgültig von 
welcher Seite sie versucht wird. Und diese Perspektive wird auch wieder ihr 
Recht bekommen müssen, je eher desto besser.

Ihr Pf. Roy Sandner



RRüücckkbblliicckk  22::  NNeeuueess  SSppiieellggeerräätt  ffüürr  uunnsseerree  KKiittaa  RReeggeennbbooggeennllaanndd 

Nach den Sommerferien war es so weit. Ein altes Spielgerät musste ersetzt 
werden.
Nach einigem Überlegen war klar: Unsere Kita hat ihren Namen ja wegen der 
Geschichte von Noah und seiner Arche.
Also eine Arche sollte es sein. Die Planung war gar nicht so einfach. Auch 
wenn unsere Arche natürlich deutlich kleiner als die von Noah gebaute sein 
sollte, eine Vielzahl von Möglichkeiten und Modellen standen zur Auswahl.
Und: in der Bibel steht überhaupt nichts von den Kosten, die für so einen Bau 
anfallen. 
Schnell war klar, das geht nur, wenn uns viele Leute unterstützen.
Wir sind sehr froh, dass das gelungen ist und sagen an dieser Stelle noch 
einmal allen Unterstützern einen herzlichen Dank.

Pf. Roy Sandner



MMoonnaattsssspprruucchh  DDeezzeemmbbeerr

Meine Augen haben deinen Heiland gesehen, das Heil, das du 
bereitet hast vor allen Völkern.

Lk 2,30­31 (L)

RReeffoorrmmaattiioonnssttaagg  ––  rreeggiioonnaalleerr  GGootttteessddiieennsstt  iinn  SSaaaarrmmuunndd,,  1188..0000  UUhhrr 

Mit ein wenig Glück erreicht Sie dieser 
Gemeindebrief noch vor dem Reformationstag. 
Die Einladung gab es ja schon im letzten Brief.
Ein wenig genauer kann man jetzt sagen, was in 
diesem Gottesdienst geschehen wird. Für die 
großen Gottesdienste z.B. bei Kirchentagen, gibt 
es die Tradition der Kanzelrede. Menschen, die 
nicht Theologen sind, oder sogar ganz außerhalb der Kirche stehen, bekommen 
die Gelegenheit über ihren Blick auf die Kirche zu reden. Das ist dann keine 
Predigt, sondern eine "Kanzelrede".
Warum soll man das nur in den ganz großen Zusammenhängen, mit 
Bundeskanzlern und Ministern tun? Gerade vor Ort gibt es viele 
Berührungspunkt. Die Gelegenheit auf einen Blick von außen wollen wir am 
Reformationstag der Nuthetaler Bürgermeisterin Ute Hustig geben. Ich freue 
mich sehr, dass sie die Einladung angenommen hat und bin gespannt auf ihre 
Perspektive. Im Anschluss gibt die Gelegenheit noch ins Gespräch zu 
kommen. 
Natürlich freue ich mich nicht nur auf die Bürgermeisterin sondern auf Sie alle.

Pf. Roy Sandner



GGootttteessddiieennssttee  aamm  VVoollkkssttrraauueerrttaagg  iinn  SSeeddddiinn  uunndd  aamm  TTootteenn­­  bbzzww..  
EEwwiiggkkeeiittssssoonnnnttaagg  iinn  SSaaaarrmmuunndd  mmiitt  KKrraannzznniieeddeerrlleegguunnggeenn 

Zum Ende des Kirchenjahres sind die Gottesdienste 
geprägt von der Erinnerung an Verstorbene. Eine 
stille und nachdenkliche Zeit.
Nicht nur für das ganz persönliche Erinnern soll es 
Gelegenheit geben, sondern auch das Gedenken an die Opfer Krieg und 
Gewalt gehört in diese Tage.

In Seddin legen wir seit vielen Jahren nach dem Gottesdienst am 
Volkstrauertag (19.11., 09.30 Uhr) einen Kranz am Gedenkstein auf dem 
Kirchplatz ab und lesen die Namen der im II Weltkrieg gestorbenen vor. Auch 
hier ist die Bürgermeisterin mit dabei.

In Saarmund haben wir uns in diesem Jahr für den Totensonntag  verabredet. 
Zusammen mit dem Bürgertreff und unserem Ortsvorstehern wollen wir nach 
dem Gottesdienst (26.11., 11.00 Uhr) zum Gedenkstein am Friedhof gehen und 
dort einen Kranz ablegen. Schon bei anderen Gelegenheiten haben wir  z.B. 
mit unserer holländischen Partnergemeinde dort eine Andacht gehalten. In 
diesem Jahr scheint es uns besonders wichtig.

Gerne können Sie an diesem Tage mit dabei sein.

Pf. Roy Sandner

N. Schwarz © GemeindebriefDruckerei.de



GGeemmeeiinnddeekkiirrcchhggeelldd  ffüürr  SSeeddddiinn  ddiirreekktt  bbeezzaahhlleenn 

Die Bankverbindung für das Gemeindekirchgeld finden 
Sie hier im Gemeindebrief und auch im Gemeindebüro 
kann man bezahlen. Für viele Menschen, die weiter weg 
wohnen, ist es aber nach wie vor wichtig, persönlich und 
direkt das Kirchgeld zu bezahlen. Die Gelegenheit dazu 
wollen wir  in Seddin im Anschluss an den Gottesdienst 
am 19.11. um 9.30 Uhr geben. Bis ca. 12.00 Uhr können Sie in der Kirche 
Ihren Beitrag bezahlen und auch gleich eine Quittung erhalten.

Hier noch einmal der Richtwert fürs Gemeindekirchgeld, dass von allen 
erbeten wird, die keine Kirchensteuer zahlen, aber doch Einkünfte haben – also 
insbesondere Rentnerinnen und Rentner:

Erbeten werden 5% der verfügbaren Einkünfte im Monat als Jahresbeitrag. 
Also, wer 800 € Einkünfte hat, sollte 40 € im Jahr bezahlen.

Allen Spendern danken wir sehr herzlich. Die Einnahmen bleiben in voller 
Höhe bei unserer Kirchengemeinde.

Pf. Roy Sandner



AAddvveennttssmmaarrkktt  iinn  SSeeddddiinn  ––  1166..1122..2233 

Auch in diesem Jahr findet der schon traditionelle Adventsmarkt auf dem 
Kirchplatz in Seddin statt. Ein erstaunlich buntes Treiben gibt es. Mit viel 
Engagement sorgen die Seddiner für eine ganz besondere Atmosphäre. Ab 
15.00 Uhr sind die vielen Stände für Groß und Klein geöffnet. Um 18.00 Uhr 
gibt es eine kurze Andacht in der Kirche und direkt im Anschluss das auch 
schon traditionelle Wunschliedersingen.
Für einen besonderen Höhepunkt wird in diesem Jahr der Seechor mit 
Christine Tappert sorgen. Zum 10 jährigen Jubiläum wird er Andacht und 
Liedersingen begleiten und Stücke aus dem Repertoire zu Gehör bringen.
Wir freuen uns auf einen schönen Nachmittag.

Pf. Roy Sandner

IInn  eeiiggeenneerr  SSaacchhee::  GGeemmeeiinnddeebbrriieeffaauussttrrääggeerr  ggeessuucchhtt 

Mit 450 Exemplaren hat unser Gemeindebrief eine 
ganz schön hohe Auflage. Gar nicht so einfach ist 
es, ihn an alle Haushalte im Pfarrbereich zu 
bringen. Viele Austräger sind hier dabei. Dafür sei 
an dieser Stelle herzlich gedankt.
An einigen Stellen können wir jetzt aber doch Hilfe gebrauchen. So sehr das 
Verteilen jung und in Bewegung hält, irgendwann ist es an der Zeit, diese 
Aufgabe in jüngere Hände und Beine zu geben.
Also, ich hoffe auf Unterstützung, wenn Sie demnächst um Unterstützung 
gebeten werden. 
Insbesondere im Bereich des Neubaugebietes Nuthestraße und in der Beelitzer 
Straße werden Helfer gesucht. 
Im Bereich Seddin und Neuseddin gibt es an den Kirchen Kästen, da kann der 
Gemeindebrief (gerne auch für die Nachbarn) mitgenommen werden. 
Eine kurze Info, wenn Sie den Gemeindebrief regelmäßig in den Briefkasten 
bekommen wollen, oder auch wenn Sie ihn nicht mehr benötigen, hilft uns 
sehr.
Obwohl der Trend immer mehr zu Informationen im Internet geht, wir wollen 
zunächst an der gedruckten Ausgabe festhalten.

Pf. Roy Sandner





GGootttteessddiieennssttee  //  AAnnddaacchhtteenn  iimm  PPffaarrrrbbeerreeiicchh  SSaaaarrmmuunndd  mmiitt  NNeeuusseeddddiinn  uunndd  
SSeeddddiinn iinn  ddeenn  MMoonnaatteenn  NNoovveemmbbeerr  2233  bbiiss  JJaannuuaarr  22002244

05.11.23 22. n. Trinitatis

Philippsthal 09.30 Uhr (Pf. Roy Sandner)

Neuseddin 11.00 Uhr (Pf. Roy Sandner)

12.11.23 drittletzter Sonntag des Kirchenjahres

keine Gottesdienste im Bereich Saarmund

19.11.23 vorletzter Sonntag des Kirchenjahres (Volkstrauertag)

Seddin 09.30 Uhr mit Steingedenken (Pf. Roy Sandner)

Neuseddin 11.00 Uhr (Pf. Roy Sandner)

26.11.23 Ewigkeits­ u. Totensonntag

Fahlhorst 09.30 Uhr (Pf. Roy Sandner)

Saarmund 11.00 Uhr mit Steingedenken (Pf. Roy Sandner)

03.12.23 1. Advent

Philippsthal 09.30 Uhr (Pf. Roy Sandner)

Fahlhorst 11.00 Uhr (Pf. Roy Sandner)

10.12.23 2. Advent

Saarmund 11.00 Uhr (Kitagottesdienst)

Neuseddin 15.00 Uhr (Adventsfeier mit Seddin)

17.12.23 3. Advent

Seddin ab 15.00 Uhr Adventsmarkt, 18.00 Uhr Andacht

24.12.23 4. Advent und Heiliger Abend

Seddin 15.00 Uhr (in der Kirche!) (Pf. Roy Sandner)

Neuseddin 16.00 Uhr (Pf. Roy Sandner)

Saarmund 15.00 Uhr (Krippenspiel) (Team, Noack)

Saarmund 17.00 Uhr Christvesper (Felicitas Wilcke)

Phippsthal 18.00 Uhr (Pf. Roy Sandner)

25.12.23 1. Weihnachtstag

Fahlhorst 09.30 Uhr (Pf. Roy Sandner)

Tremsdorf 11.00 Uhr (Pf. Roy Sandner)



26.12.23 2. Weihnachtstag

keine Gottesdienste im Bereich Saarmund

31.12.23 Altjahresabend

Neuseddin 17.00 Uhr mit Abm (Pf. Roy Sandner)

Saarmund 18.00 Uhr mit Abm (Pf. Roy Sandner)

07.01.24 1. n. Epiphanias

Philippsthal 09.30 Uhr (Pf. Roy Sandner)

14.01.24 2. n. Epiphanias

Tremsdorf 09.30 Uhr (Pf. Roy Sandner)

Neuseddin 11.00 Uhr (Pf. Roy Sandner)

21.01.24 3. n. Epiphanias

Fahlhorst 09.30 Uhr (Pf. Roy Sandner)

Saarmund 11.00 Uhr (Pf. Roy Sandner)

28.01.24 letzter n. Epiphanias

Seddin 09.30 Uhr (Pf. Roy Sandner)

Neuseddin 11.00 Uhr (Pf. Roy Sandner)

04.02.24 Sexagesimae

Philippsthal 09.30 Uhr (Pf. Roy Sandner)

AAmmttsshhaannddlluunnggeenn

BBeessttaattttuunnggeenn::
keine

TTaauuffeenn::
keine

TTrraauuuunnggeenn::
keine



Wir gratulieren den Gemeindegliedern, die in 
den folgenden Monaten ihren 70., 75. oder über 
80. Geburtstag feiern:

iimm  NNoovveemmbbeerr  22002233

Waltraud Heiland 83 Jahre / Seddin
Werner Kalle 96 Jahre / Kähnsdorf
Heinz Paul 90 Jahre / Neuseddin
Rosemarie Retzki 80 Jahre / Neuseddin
Werner Spieseke 86 Jahre / Tremsdorf
Helga Diem 89 Jahre / Neuseddin
Anneliese Pfitzner 90 Jahre / Saarmund
Regina Schultz 85 Jahre / Seddin
Peter Ebel 70 Jahre / Seddin
Bärbel Schulze 75 Jahre / Seddin
Rosemarie Boldt 86 Jahre / Neuseddin
Ursula Illig 86 Jahre / Fahlhorst
Margot Dyballa 84 Jahre / Fahlhorst

iimm  DDeezzeemmbbeerr  22002233

Dr. Reinhold Palussek 70 Jahre / Saarmund
Renate Doktor 82 Jahre / Saarmund
Helga Dalchow 94 Jahre / Kähnsdorf
Waltraud Stahlberg 70 Jahre / Saarmund
Ernst Schindler 86 Jahre / Saarmund
Marlies Drescher 70 Jahre / Saarmund
Brigitte Wernitz 84 Jahre / Saarmund
Borghild Zimmer 81 Jahre / Seddin
Günter Hübner 85 Jahre / Saarmund
Klaus Makeprange 81 Jahre / Saarmund
Christa Rein 92 Jahre / Kähnsdorf
Edda Müller 84 Jahre / Saarmund
Ruth Vollstädt 82 Jahre / Seddin
Ursula Dordel 86 Jahre / Philippsthal
Blanda Amft 91 Jahre / Seddin



iimm  JJaannuuaarr  22002244

Hannelore Hanack 75 Jahre / Saarmund
Horst Kiesel 88 Jahre / Neuseddin
Eveline Behrend 89 Jahre / Saarmund
Brunhilde Löser 86 Jahre / Philippsthal
Charlotte Pieper 85 Jahre / Saarmund
Christa Husche 84 Jahre / Tremsdorf
Margot Schindler 86 Jahre / Saarmund
Ingeborg Ertel 80 Jahre / Neuseddin
Norbert Wüsteneck 80 Jahre / Saarmund
Wolfgang Winterfeldt 89 Jahre / Seddin



Frauen­ und Gesprächskreise mit Pf. Sandner
Saarmund (Donnerstag 15.00 Uhr) 30.11.; 25.01.24
Philippsthal (Donnerstag 19.00 Uhr) 30.11.; 25.01.24
Seddin (Montag 14.00 Uhr) 20.11.; 10.12 (Adventsfeier 

mit Neuseddin);  08.01.24
Neuseddin (Mittwoch 15.00 Uhr) 22.11.; 10.12. (Adventsfeier 

mit Seddin); 10.01.24
Fahlhorst nach Absprache

Spielenachmittag Organisation durch Elke Henze, Start jeweils 
um 15.00 Uhr mit Kaffee und Kuchen

Christenlehre:

Konfirmandenunterricht für Saarmund, Neuseedin und Seddin:

(jeweils am Sonnabend von 09.­13.00 Uhr in Saarmund)

JJüünnggeerree  GGrruuppppee (7. Klasse): 25.11.; 09.12.; 20.01.24 

ÄÄlltteerree  GGrruuppppee (8. Klasse = Fortsetzer): 02.12. und 06.12.; 13.01.24

Neuseddin/Seddin (Ute Baaske): gemeinsame Gruppe mit 
Wildenbruch

Saarmund (Gabi Noack): Klasse 1­3 Montag 15.00 Uhr
Klasse 4­6 Montag 16.00 Uhr

Junge Gemeinde in Saarmund

Wir treffen uns ca. 14­tägig im Gemeindezentrum Saarmund. 
Weiterhin am Sonnabend um 18.00 Uhr. Ein ziemlich fester 
Ablauf hat sich eingeprägt: Reden (also schon über ein festes, 
interessantes Thema) – Essen (das wird vorher abgesprochen 
und schmeckt eigentlich fast immer halbwegs lecker) – Spielen 
(wir bringen was mit, oder nutzen Air­Hockey oder 
Tischkicker). Wer dazu kommen möchte, bei mir nachfragen. 
Absprachen dann über Whats­App.

Pf. Roy Sandner



AAnnsspprreecchhppaarrttnneerr  iinn  uunnsseerreenn  GGeemmeeiinnddeenn
Pf. Roy Sandner Tel: 033200­85448
oder mobil: 01577­3098799 (möglichst per SMS) 
oder mail neu: roy.sandner@gemeinsam.@ekmb.de

Gemeindepädagogin Ute Baaske (für Neuseddin/Seddin) Tel: 033205­64263
Gemeindepädagogin Gabi Noack (für Saarmund) Tel: 033204 43048
Kirchenmusik Kantorin Elke Wiesenberg Tel: 033205­46564
Leitung Ev. Kita Saarmund (Fr. Kühne) Tel: 033200­85757

Das Gemeindebüro finden Sie: Am Markt 9, 14558 Saarmund Tel: 033200­85448
oder mail: pfarrbuero@kirchengemeinde­saarmund.de
Sprechzeiten Gemeindesek. Fr. Fröhlich: Montag u. Donnerstag von 14.00 Uhr bis 
17.30 Uhr.

Gemeindekirchenrat Seddin: Kathleen Meyer  Tel: 033205­64945
Gemeindekirchenrat Neuseddin: Hubertus Neuendorf Tel: 033205­62391

immer wichtiger: im Netz finden Sie uns unter: kirchengemeinde­saarmund.de

Unsere Kontoverbindung für Spenden und Gemeindekirchgeld:

Inhaber: KVA Potsdam­Brdbg.
IBAN: DE 56 5206 0410 0103 9098 59
Bank: Evangelische Bank e.G.
Im Verwendungszweck bitte angeben:
RT 4022 für Saarmund + Name
RT 4042 für Neuseddin + Name
RT 4043 für Seddin + Name

RReeddaakkttiioonn  GGeemmeeiinnddeebbrriieeff
Beiträge werden im Gemeindebüro gesammelt. Redaktionsschluss für den 
Gemeindebrief Februar bis April 2024 ist der  2200..0011..22002244

MMoonnaattsssspprruucchh  JJaannuuaarr

Junger Wein gehört in neue Schläuche.
Mk 2,22 (E)



DDeerr  lleebbeennddiiggee  AAddvveenntt  22002233 
Dank allen, die es uns ermöglichen, daß im Advent wieder viele Tage in 
unserer Gemeinde eine Tür geöffnet wird.

Wir freuen uns jeden Abend um 
18:00 Uhr auf ein besinnliche und 
fröhliche Stunde mit einer 
Geschichte und Adventsliedern 
bei den nachfolgend aufgeführten 
Gastgebern.

Da die jeweilige Zahl oft bei den 
Gastgebern im Fenster zu sehen 
ist, schmücken sich unsere Dörfer 
wie ein Adventskalender.

01.12. Fr. KITA­Regenbogenland Saarmund Am Markt 18

02.12. Sa. Fam. Weinkauf Saarmund Kreuzstr. 4

03.12. SSoo.. Frau Nägler Saarmund Zur Agro 1

04.12. Mo.Fam. Höhnow Saarmund Kolonie 9

05.12. Di. Fam. Schmidt PPhhiilliippppsstthhaall Dorfstr. 58

06.12. Mi. Konfirmanden Klasse 8 Saarmund Gemeindezentr.

07.12. Do. Fam. Meister Saarmund Weinbergstr. 9

08.12. Fr. Bürgertreff Saarmund Nuthestr. 46

09.12. Sa. Fam. Schwericke, Prudehl Saarmund Beelitzer Str. 26

10.12. SSoo.. Fam. Wilke, Ronke Saarmund Beelitzer Str. 1

11.12. Mo.Pfr. Sandner Saarmund Am Markt 9

12.12. Di. Fam. Marzahn Saarmund Beelitzer Str. 27

13.12. Mi. Fam. Lieberwirth Saarmund Alte Feldstr. 10a

14.12. Do. Fam. G. Henze Saarmund Beelitzer Str. 11

15.12. Fr. Fam. Heinicke FFaahhllhhoorrsstt Dorfstr. 2

16.12. Sa. Fam. Kraatz Saarmund Weinbergstr. 19

17.12. SSoo.. Fam. Ginzel Saarmund Mühlenstr. 20

18.12. Mo.Fam. Käpnik Saarmund An d. Waldkol. 5

19.12. Di. Fam. Kühn Saarmund Potsdamer Str. 9

20.12. Mi. Konfirmanden Klasse 7 Saarmund Gemeindezentr.

21.12. Do. Fam. Strauch Saarmund Waldkolonie 9

22.12. Fr. Fam. Erdmann Saarmund Alte Feldstr. 8

23.12. Sa. Fam. Hagen, Schneider TTrreemmssddoorrff Alte Schule

24.12. SSoo.. GGootttteessddiieennssttee  iinn  ddeenn  KKiirrcchheenn  ssiieehhee  AAuusshhaanngg


